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Chemie und Pharmazie 

Vielfältige Studienangebote in Chemie und Pharmazie 

Die Chemie- und Pharmaziebranche zählt zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen in der Wissensregion 
FrankfurtRheinMain. International agierende Großkonzerne, hoch spezialisierte kleine und mittlere Unter-
nehmen sowie zahlreiche Chemieparks prägen die Region. Industrienahe Dienstleister und vor allem ein 
starkes Hochschul- und Forschungswesen komplettieren das Leistungsspektrum der Branche. Grundstein 
für den Erfolg der Chemie- und Pharmaziebranche in der Region sind die Hochschulen und Forschungs-
institute. Diese leisten neben der Arbeit in Forschung und Entwicklung einen wertvollen Beitrag zur Aus-
bildung eines hoch qualifizierten Arbeitskräftepools. 

Mit knapp 10.000 Studierenden bilden die Bereiche Chemie, Pharmazie und Biologie ein starkes Kom-
petenzfeld in der Wissensregion. Innerhalb der Naturwissenschaften ist der Fachbereich Chemie in jeweils 
unterschiedlichen fachspezifischen und fächerübergreifenden Ausprägungen an den vier großen Universi-
täten der Region sowie an den Fachhochschulen in Darmstadt, Gießen und Idstein vertreten. Ein Pharma-
ziestudium ist an den Universitäten Mainz und Frankfurt am Main möglich. Hinzu kommen die Fachhoch-
schulen in Bingen und Frankfurt am Main, an denen biotechnische Studiengänge sowie Bioinformatik 
angeboten werden.  

Hochschulen mit Studienangeboten und Forschungseinrichtungen aus den Bereichen Chemie, 
Pharmazie und Biologie in der Wissensregion FrankfurtRheinMain 

Kompetenz auch in der chemischen Forschung 

Ebenfalls querschnittsorientiert arbeiten die in der Wissensregion FrankfurtRheinMain ansässigen hoch-
schulinternen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen. An den Schnittstellen von Chemie,  
Biologie, Physik, Pharmazie und Medizin entwickeln diese innovative Lösungen auf den Gebieten der  
Materialwissenschaften, der Arzneimittelherstellung und medizinischen Forschung. Ergänzt wird das  
Leistungsspektrum durch Graduiertenkollegs sowie Sonderforschungsbereiche, Schwerpunktprogramme 
und Forschergruppen an den Universitäten und den Fachhochschulen. 
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Studiengänge aus den Bereichen Chemie, Pharmazie und Biologie
in der Wissensregion FrankfurtRheinMain

Fachbereich Studiengänge Hochschule / Standort 
¶ Chemie U Frankfurt, TU Darmstadt, U Gießen, U Mainz 

¶ Biochemie U Frankfurt, U Mainz 

¶ Biomedizinische Chemie U Mainz 

¶ Chemietechnik TU Darmstadt 

¶ Chemische Technologie H Darmstadt 

¶ Chemie-Ingenieurwesen H Fresenius, Idstein 

¶ Chemical Engineering Provadis Frankfurt, FH Gießen-Friedberg 

Chemie

¶ Lebensmittelchemie U Frankfurt 

Pharmazie ¶ Pharmazie U Frankfurt, U Mainz 

¶ Biologie U Frankfurt, TU Darmstadt, U Gießen, U Mainz 

¶ Molekulare Biologie U Mainz 

¶ Biotechnik FH Bingen 

¶ Biotechnologie FH Gießen-Friedberg, H Darmstadt, FH Bingen 

¶ Agrarbiotechnologie U Gießen 

¶ Biopharmazeutische Technologie FH Gießen-Friedberg 

¶ Bioverfahrenstechnik FH Frankfurt 

Biologie 

¶ Bioinformatik U Frankfurt, FH Gießen-Friedberg, FH Bingen 

Quellen: Statistische Landesämter Bayern, Hessen und Rheinland-Pfalz; Branchenreport Chemie und Pharmazie  
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